
20. Januar 2025

Chaos in Idar-Oberstein: Drogenfahrerin
verursacht Unfall!

Am Wochenende in Cochem-Zell wurden 11
Verkehrsunfälle und 17 Strafanzeigen gemeldet;

Drogenkontrollen und Veranstaltungen stattfanden.

Am Wochenende vom 20. Januar 2025 nahm die
Polizeiinspektion Idar-Oberstein eine Vielzahl von Einsätzen
wahr. Insgesamt wurden 72 Einsätze registriert, darunter 11
Verkehrsunfälle, 17 Strafanzeigen und 44 „sonstige“ Vorgänge.
Diese Bilanz verdeutlicht die fortwährenden Herausforderungen
im Bereich der öffentlichen Sicherheit in der Region. Die
zahlreichen Verkehrskontrollen am Freitagabend trugen zur
Feststellung von Drogenverstößen bei.

Bei einer dieser Kontrollen wurde im Fahrzeug eines Fahrers ein
intensiver Cannabisgeruch bemerkt. Ein freiwilliger
Drogenvortest bestätigte den Verdacht, sodass dem Fahrer Blut
abgenommen und sein Führerschein sichergestellt wurde. Diese



Maßnahme ist Teil der mehrstufigen Strategie der Polizei, um
den Drogenmissbrauch im Verkehr zu bekämpfen und die
Verkehrssicherheit zu gewährleisten.

Veranstaltungen und friedliche
Versammlungen

Am Samstagabend fand in der Messehalle Idar-Oberstein der
Neujahrsempfang des Kreisverbandes Birkenfeld der AfD statt.
Zeitgleich versammelte sich eine Mahnwache des Vereins
„Demokratisches Netzwerk Hunsrück-Hochwald“ in der Nähe der
Halle, an der bis zu 300 Personen teilnahmen. Die Polizei
berichtete, dass beide Veranstaltungen aus ihrer Sicht
problemlos verliefen.

Jedoch blieb die Polizei auch am Sonntag nicht untätig. Gegen
11 Uhr ereignete sich ein Verkehrsunfall in der Kobachstraße,
bei dem eine 18-jährige Fahrerin aufgrund überhöhter
Geschwindigkeit die Kontrolle über ihr Fahrzeug verlor und mit
einem entgegenkommenden Auto kollidierte. Glücklicherweise
gab es bei diesem Vorfall keine Verletzten, aber beide
Fahrzeuge waren nicht mehr fahrbereit und mussten
abgeschleppt werden.

Drogenmissbrauch im Straßenverkehr

Im Zuge der Unfallaufnahme stellte sich heraus, dass die
Unfallverursacherin unter dem Einfluss mehrerer Drogen stand,
darunter THC und Kokain. Wie die Polizei mitteilte, wurde ein
Ermittlungsverfahren wegen Gefährdung des Straßenverkehrs
gegen die junge Frau eingeleitet. Diese Vorfälle verdeutlichen
die anhaltende Problematik des Drogenmissbrauchs im
Straßenverkehr und die damit verbundenen Gefahren.

Die statistischen Daten aus der Region belegen zudem einen
alarmierenden Trend. Im Jahr 2022 wurden im Kreis Birkenfeld
343 Rauschgiftdelikte verzeichnet, wobei 93% dieser Fälle



aufgeklärt wurden. Der überwiegende Anteil der
Tatverdächtigen ist männlich, und die meisten Personen
stammen aus der Altersgruppe zwischen 30 und 40 Jahren. Dies
unterstreicht die Notwendigkeit von Präventionsmaßnahmen
und einem verstärkten Fokus auf sichere Verkehrsteilnahme.

In Deutschland lag die Zahl der Verkehrsunfälle im Jahr 2022 bei
über 2,4 Millionen, inklusive 2.788 tödlicher Vorfälle. Diese
Zahlen verdeutlichen die essentielle Rolle der Polizei in der
Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und der
Notwendigkeit, weitere Anstrengungen zur Reduzierung von
Verkehrsunfällen und Drogenmissbrauch zu unternehmen. Für
weitere Informationen zur allgemeinen Verkehrsunfallstatistik in
Deutschland sind die Daten des Statistischen Bundesamtes
hilfreich hier zu finden.
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